
Freitag, 17. April 19:00 Uhr im Ötztaler Heimatmuseum
Samstag, 18. April 09:00 Uhr beim Bischoffsplatz in Umhausen

Waale waren und sind charakteristische Elemente der Kulturlandschaft. Im Ötztal gibt es rund
350 historische Waale, viele davon sind bis heute aktiv und spielen eine wichtige Rolle in der
Landwirtschaft. In Rahmen eines Spezialmoduls "Waale im Ötztal" laden wir am 17. und 18. April
nach Längenfeld und Umhausen. 

Am Freitag, 17. April um 19:00 Uhr stellt die Tiroler Waalgruppe, in personam Werner und Ruth
Holzner und Burghard Fiechtner, die Geschichte der Waale im Tiroler Oberland und im Ötztal vor.
Der Vortrag findet im Gedächtnisspeicher Ötztal statt. 

Am Samstag, den 18. April arbeiten wir gemeinsam mit Toni Scheiber und Hansi Schmid in
Umhausen am Stellwaal. Dieser historische Waal wird gemeinsam mit Waalhauen, Wassereisen
und Weisbrettern geputzt, gerichtet und an seinem Beispiel die Kulturtechnik der
Wasserberieselung vorgestellt.
Der Praxistag beginnt um 9:00 Uhr und dauert bis Nachmittag.

Empfehlenswert mitzubringen: Handschuhe, gute Schuhe, gute Laune!
Für eine gemeinsame Jause wird gesorgt sein. 

ZUSATZMODUL LEHRGANG
KULTUR.LAND.BOTSCHAFTER:IN

Waale im Ötztal

Anmeldeschluss:            11. April 2026

Anmeldung bei                 nadine.gruener@oetztal.com
Nadine Grüner                 +43 664 8828 5065

Dieses Modul ist kostenlos.
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